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Ob auf unserer Wanderung zur Berliner Hütte, unserer Kräuterwande-
rung, auf einer geologischen Tour im Tauernfenster oder einer Wan-
derung mit Peter Habeler auf die Ahornspitze. Lass dir abenteuerliche 
Geschichten erzählen aus der Zeit der Wilderer und Schmuggler und 
schärfe dein Wissen und Auge für die Schönheit der Natur. Aber komm 
auch zur Ruhe im Naturpark und erhol dich im Hochgebirge.

Mein spezieller Tipp sind neben einem Besuch im Naturparkhaus die 
rund 120 Partnerbetriebe, die mit dem Naturpark eine enge Kooperation geschlossen haben. 
Ein Naturpark-Partnerbetrieb muss mehrere Qualitätskriterien erfüllen, vor allem bekennt er 
sich zum Naturschutz und zur Philosophie des Naturparks. Neben der kostenfreien Teilnahme 
an den Naturpark-Wanderungen sowie kostenfreiem Eintritt in die Naturparkausstellung in 
Ginzling verwenden die Partnerbetriebe verstärkt regionale Lebensmittel.

Der Naturpark wartet darauf, von dir erwandert und entdeckt zu werden.

Dein Matthias Danninger
Geschäftsführer Naturpark & Schutzgebietsbetreuer mit Team

Der Hochgebirgs-Naturpark Zillertaler Alpen

Liebe_r Naturparkinteressierte,

unser Naturpark ist im wahrsten Sinne des Wortes ein Hochgebirgs-Naturpark. Er erstreckt 
sich vom Bergsteigerdorf Ginzling bis zum Hochfeiler. Alle alpinen Höhenstufen sind damit Teil 
des Naturparks, der durch eine außergewöhnlich hohe Artenvielfalt geprägt wird. Gemeinsam 
mit weiteren Schutzgebieten in Nord-, Süd- und Osttirol bildet der Hochgebirgs-Naturpark 
Zillertaler Alpen den größten Schutzgebietsverbund der Alpen! 

Tiefe Schluchten bilden den Eingang in die insgesamt fünf Seitentäler des Naturparks, die 
im Zillertal „Gründe“ genannt werden und sich am Ende zu weiten Weideflächen öffnen. Die 
wertvolle Kulturlandschaft ist eng verbunden mit dem schroffen Hochgebirge, den Gletschern 
und Gipfeln des Zillertaler Hauptkamms wie Löffler, Schwarzenstein, Möseler oder Hochfeiler.

Der Naturpark ist eine Ausgleichs- und Ruhezone im hinteren Zillertal, die aber niemanden 
verschlossen ist. Vielmehr möchten wir dir den Naturpark in seiner Schönheit und Besonder-
heit zeigen! Ich lade dich daher ein, den Naturpark mit seiner alpinen Tier- und Pflanzenwelt 
gemeinsam mit unseren Naturparkführer_innen zu erleben und damit mehr über das Zillertal, 
seine Menschen und seine Natur zu erfahren.
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Weitere Informationen zum Naturpark und speziell zu den 
geführten Themenwanderungen erhältst du im Naturpark-
haus Ginzling oder bei den Tourismusverbänden Mayr-
hofen-Hippach und Tux-Finkenberg – Kontakte siehe S. 11. 

Fakten & Highlights
Größe: 379 km²

Alter: seit 1991 als Schutzgebiet ausgewiesen, seit  
2001 Naturpark

Höhenerstreckung: von 1.000 m bei Ginzling bis  
3.509 m am Hochfeiler

Einmaliges Naturerlebnis mit 80 Gletschern, Arten-
reichtum in allen alpinen Höhenstufen und einem 
unvergleichlichen Kristallvorkommen, Unberührte 
Kulturlandschaft auf den Almen und Bergmähdern

Die Natur hat Vorrang - harte Erschließungen mit 
öffentliche Straßen oder Liftinfrastruktur sind aus-
nahmslos verboten! 

Naturparkhaus im Bergsteigerdorf Ginzling

Naturpark-, Alpin- & Gemeindebibliothek im Naturparkhaus mit Bücher und Karten zur Region 

Drei spannende Dauerausstellungen 
 Gletscher.Welten im Naturparkhaus Ginzling
 Kultur(Land).schafts.Welten im Mitterstall Brandberg 
 Steinbock Welten im Zillergrund

Sonderausstellung Naturpark.Welten in Ginzling

150 Wanderungen mit unseren Naturparkführer_innen zu 40 Themen im Naturpark

120 Naturpark-Partnerbetriebe für eine nachhaltige Unterkunft

Acht Schutzhütten des Deutschen Alpenvereins

Zahlreiche Gipfeltouren, alleine oder mit den Naturpark-Bergführern 

Auf dem Berliner Höhenweg mit der Trekking-Pauschale von Hütte zu  
Hütte den Naturpark durchqueren

Sechs Themenwegen
 Gletscherweg Berliner Hütte
 Naturlehrpfad Glocke Finkenberg
 Flurnamenweg Zillergrund
 Kulturlandschaftsweg Brandberg
 Bergsteigerdorf Ginzling
 Bergmähderweg Brandberg

International bekannte Kletter- & Bouldergebiete

Naturpark-Klettersteig Nasenwand im Bergsteigerdorf Ginzling

Naturpark-Schwerpunkt der Volksschulen Brandberg und Tux sowie der Mittelschule Tux

Projekte im Bereich Naturschutz, Umweltbildung, Forschung, 
Regionalentwicklung und Tourismus
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Wir sind deine Naturparkführer_innen und möchten dir 
die Besonderheiten des Naturparks näher bringen.

Franz Haun „Ich möchte stets die unglaubliche Vielfalt unseres Naturparks den Menschen zeigen“

Walter Ludl „Mich beeindruckt unsere Blumenpracht und der Anblick der 3.000er. Genau 
das möchte ich auch anderen näherbringen“

Erika Sporer „Ich bin die Kräuterhexe im Naturpark und freue mich, jedem Wissenswertes zu den 
Wildkräutern und deren Verwendung zu erzählen“

Gottfried Laner „Ich bin ein erfahrener Pädagoge, der auch schwierige Themen interessant 
und verständlich vermittelt“

Herbert Grasl „Ich habe mein Hobby zum Beruf gemacht und freue mich, mit euch als Naturparkführer 
den Naturpark zu erleben“

Maria Fankhauser „Als Naturparkführerin bereitet es mir jedes Mal wieder viel Freude, 
den Menschen unsere Natur und ihre Schönheit zu vermitteln“

Sebastian Daxner „Ich entdecke gerne mit Kindern gemeinsam die Faszination unserer Natur. 
Dabei lerne auch ich jedes Mal selbst wieder dazu“

Alfred Stock „Ich liebe die Menschen, die Tiere und die Natur, darum bin ich bei den 
Naturparkwanderungen in meinem Element“

Matthias Danninger „Ich möchte unseren Naturpark den Menschen näher bringen und dabei 
den Leuten eine Entschleunigung in ihrem Alltag geben“

Franz    Walter    Erika    Gottfried    Herbert    Maria    Sebastian    Alfred    Matthias

Die Einzigartigkeit des Hochgebirgs-Naturparks 

zieht Naturliebhaber in ihren Bann. In Begleitung 

von unseren speziell ausgebildeten Naturparkfüh-

rer_innen wird die vielfältige Natur für dich noch 

besser erleb-, spür- und begreifbar. Sie bringen dir 

die Natur- und Kulturlandschaften des Schutzgebie-

tes – abgestimmt auf Tempo und Kondition – auf 

Schritt und Tritt näher.

[Von links nach rechts]



8 9

Kontaktadressen

Hochgebirgs-Naturpark Zillertaler Alpen
6295 Ginzling 239
Tel: +43 (0) 664.1205405, info@naturpark-zillertal.at, www.naturpark-zillertal.at

Tourismusverband Mayrhofen-Hippach
Dursterstraße 225, 6290 Mayrhofen oder Talstraße 74, 6284 Ramsau
Tel: +43 (0) 5285.6760, info@mayrhofen.at, www.mayrhofen.at

Tourismusverband Tux-Finkenberg
Lanersbach 401, 6293 Tux oder Dorf 140, 6292 Finkenberg
Tel: +43 (0) 5287.8506, info@tux.at, www.tux.at

Gemeindeamt Brandberg
6290 Brandberg 13, Tel: +43 (0) 5285/63185

Zillertal Tourismus
Bundesstraße 27d, 6262 Schlitters
Tel: +43 (0) 5288.87187, info@zillertal.at, www.zillertal.at

8

Hochgebirgs-
Naturpark
Zillertaler Alpen
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Alle Termine auf einen Blick
Tag Datum Tour Name Tour Nr. Seite
Di 22. Mai Rund um Mayrhofen 1 20
Mi 23. Mai Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 23. Mai Das Bergsteigerdorf Ginzling 12 31
Do 24. Mai Naturlehrpfad Glocke 5 24
Do 24. Mai Mit Lamas unterwegs 7 26
Fr 25. Mai Kultur.Land(schafts).Welten in Brandberg 4 23
Fr 25. Mai Wasserfallweg Hintertux 4 23
Mi 30. Mai Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 30. Mai Das Bergsteigerdorf Ginzling 12 31
Do 31. Mai Naturlehrpfad Glocke 5 24
Do 31. Mai Mit Lamas unterwegs 7 26
Fr 01. Juni Sonnenaufgang über dem Tuxer Tal 13 32
Fr 01. Juni Kultur.Land(schafts).Welten in Brandberg 4 23
Di 05. Juni Rund um Mayrhofen 1 20
Di 05. Juni Auf den Spuren der Wildtiere 14 33
Mi 06. Juni Kulinarische Kräuterwanderung Hippach 3 22
Mi 06. Juni Das Bergsteigerdorf Ginzling 12 31
Di 12. Juni Rund um Mayrhofen 1 20
Di 12. Juni Die Könige der Berge 11 30
Mi 13. Juni Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 13. Juni Das Bergsteigerdorf Ginzling 12 31
Do 14. Juni Moohrlehrpfad Penken 9 28
Do 14. Juni Mit Lamas unterwegs 7 26

Tag Datum Tour Name Tour Nr. Seite
Fr 15. Juni Wasserfallweg Hintertux 10 29
Fr 15. Juni Kultur.Land(schafts).Welten in Brandberg 4 23
Mo 18. Juni Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 28
Mo 18. Juni Blumenpracht am Bergmähderweg 21 40
Di 19. Juni Rund um Mayrhofen 1 20
Di 19. Juni Auf den Spuren der Wildtiere 14 33
Mi 20. Juni Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 20. Juni Hüttenwanderung (Maxhütte) 20 39
Do 21. Juni Familien Almerlebnistag 6 25
Do 21. Juni Mit Lamas unterwegs 7 26
Fr 22. Juni Sonnenaufgang über dem Tuxer Tal 13 32
Fr 22. Juni Kultur.Land(schafts).Welten in Brandberg 4 23
Mo 25. Juni Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 27
Mo 25. Juni Das Bergsteigerdorf Ginzling 12 31
Di 26. Juni Rund um Mayrhofen 1 20
Di 26. Juni Die Könige der Berge 11 30
Mi 27. Juni Kulinarische Kräuterwanderung Hippach 3 22
Mi 27. Juni Eine Wanderung der Gegensätze 22 41
Do 28. Juni Naturlehrpfad Glocke 5 24
Do 28. Juni Das Geheimnis des Ewigen Eises 24 43
Fr 29. Juni Vatermord 17 36
Fr 29. Juni Kinderexpedition in die Glocke 18
Fr 29. Juni Naturparkvortrag „Die Lawine kommt!“ 21
Mo 02. Juli Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 27
Mo 02. Juli Kultur.Land(schafts).Welten in Brandberg 4 23
Di 03. Juli Rund um Mayrhofen 1 20
Di 03. Juli Auf den Spuren der Wildtiere 14 33



1312

Tag Datum Tour Name Tour Nr. Seite
Fr 20. Juli Das Geheimnis des Ewigen Eises 24 43
Fr 20. Juli Kultur.Land(schafts).Welten in Brandberg 4 23
Sa 21. Juli Grenzwanderung Tuxer Joch 16 35
Mo 23. Juli Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 27
Mo 23. Juli Grenzwanderung Pfitscher Joch 23 42
Di 24. Juli Rund um Mayrhofen 1 20
Di 24. Juli Die Könige der Berge 11 30
Mi 25. Juli Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 25. Juli Hüttenwanderung (Friesenberghaus) 20 39
Mi 25. Juli Kinderexpedition in die Glocke 18
Do 26. Juli Moorlehrpfad Penken 9 28
Do 26. Juli Lama-Trekking für Kinder 19
Do 26. Juli Alpinwanderung mit Peter Habeler 25 44
Fr 27. Juli Wasserfallweg Hintertux 10 29
Fr 27. Juli Hochgebirge zum Anfassen 18 37
Mo 30. Juli Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 27
Mo 30. Juli Melchermuas auf der Bodenalm 15 34
Di 31. Juli Rund um Mayrhofen 1 20
Di 31. Juli Auf den Spuren der Wildtiere 14 33
Mi 01. Aug. Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 01. Aug. Hüttenwanderung (Greizer Hütte) 20 39
Mi 01. Aug. Kinderexpedition in die Glocke 18
Do 02. Aug. Familien Almerlebnistag 6 25
Do 02. Aug. Mit Lamas unterwegs 7 26
Do 02. Aug. Alpinwanderung mit Peter Habeler 25 44
Fr 03. Aug. Sonnenaufgang über dem Tuxer Tal 13 32
Fr 03. Aug. Steinreiches Zillertal 19 38

Tag Datum Tour Name Tour Nr. Seite
Mi 04. Juli Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 04. Juli Hüttenwanderung (Furstschaglhaus) 20 39
Do 05. Juli Moorlehrpfad Penken 9 28
Do 05. Juli Lama-Trekking für Kinder 19
Fr 06. Juli Wasserfallweg Hintertux 10 29
Fr 06. Juli Grenzwanderung Pfitscher Joch 23 42
Mo 09. Juli Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 27
Mo 09. Juli Blumenpracht am Bergmähderweg 21 40
Di 10. Juli Rund um Mayrhofen 1 20
Di 10. Juli Die Könige der Berge 11 30
Mi 11. Juli Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 11. Juli Hüttenwanderung (Gamshütte) 20 39
Mi 11. Juli Kinderexpedition in die Glocke 18
Do 12. Juli Familien Almerlebnistag 6 25
Do 12. Juli Mit Lamas unterwegs 7 26
Do 12. Juli Alpinwanderung mit Peter Habeler 25 44
Fr 13. Juli Sonnenaufgang über dem Tuxer Tal 13 32
Fr 13. Juli Steinreiches Zillertal 19 38
Sa 14. Juli Naturparkexkursion „Das Tauernfenster - Geologie & Mineralien!“ 21
Mo 16. Juli Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 27
Mo 16. Juli Vatermord 17 36
Di 17. Juli Rund um Mayrhofen 1 20
Di 17. Juli Auf den Spuren der Wildtiere 14 33
Mi 18. Juli Kulinarische Kräuterwanderung Hippach 3 22
Mi 18. Juli Eine Wanderung der Gegensätze 22 41
Do 19. Juli Naturlehrpfad Glocke 5 24
Do 19. Juli Lama-Trekking für Kinder 19
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Tag Datum Tour Name Tour Nr. Seite
Di 21. Aug. Die Könige der Berge 11 30
Mi 22. Aug. Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 22. Aug. Hüttenwanderung (Kasseler Hütte) 20 39
Mi 22. Aug. Kinderexpedition in die Glocke 18
Do 23. Aug. Mit Lamas unterwegs 7 26
Do 23. Aug. Grenzwanderung Pfitscher Joch 16 35
Fr 24. Aug. Sonnenaufgang über dem Tuxer Tal 13 32
Fr 24. Aug. Steinreiches Zillertal 19 38
Mo 27. Aug. Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 27
Mo 27. Aug. Melchermuas auf der Bodenalm 15 34
Mo 27. Aug. Das Geheimnis des Ewigen Eises 24 43
Mo 27. Aug. Hochgebirge zum Anfassen 18 37
Di 28. Aug. Rund um Mayrhofen 1 20
Di 28. Aug. Auf den Spuren der Wildtiere 14 33
Di 28. Aug. Die Könige der Berge 11 30
Di 28. Aug. Hüttenwanderung (Friesenberghaus) 20 39
Mi 29. Aug. Kulinarische Kräuterwanderung Hippach 3 22
Mi 29. Aug. Eine Wanderung der Gegensätze 22 41
Mi 29. Aug. Blumenpracht am Bergmähderweg 21 40
Mi 29. Aug. Hüttenwanderung (Maxhütte) 20 39
Mi 29. Aug. Kinderexpedition in die Glocke 18
Do 30. Aug. Naturlehrpfad Glocke 5 24
Do 30. Aug. Mit Lamas unterwegs 7 26
Do 30. Aug. Kultur.Land(schafts).Welten in Brandberg 4 23
Do 30. Aug. Alpinwanderung mit Peter Habeler 25 44
Fr 31. Aug. Moorlehrpfad Penken 9 28
Fr 31. Aug. Das Bergsteigerdorf Ginzling 12 31

Tag Datum Tour Name Tour Nr. Seite
Fr 03. Aug. Vortrag „Die Fledermaus!“ 21
Mo 06. Aug. Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 27
Mo 06. Aug. Hochgebirge zum Anfassen 18 37
Di 07. Aug. Rund um Mayrhofen 1 20
Di 07. Aug. Die Könige der Berge 11 30
Di 07. Aug. Das Geheimnis des Ewigen Eises 24 43
Mi 08. Aug. Kulinarische Kräuterwanderung Hippach 3 22
Mi 08. Aug. Eine Wanderung der Gegensätze 22 41
Do 09. Aug. Naturlehrpfad Glocke 5 24
Do 09. Aug. Lama-Trekking für Kinder 19
Fr 10. Aug. Grenzwanderung Tuxer Joch 16 35
Fr 10. Aug. Das Bergsteigerdorf Ginzling 12 31
Mo 13. Aug. Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 27
Mo 13. Aug. Melchermuas auf der Bodenalm 15 34
Di 14. Aug. Rund um Mayrhofen 1 20
Di 14. Aug. Auf den Spuren der Wildtiere 14 33
Mi 15. Aug. Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 15. Aug. Hüttenwanderung (Plauener Hütte) 20 39
Do 16. Aug. Familien Almerlebnistag 6 25
Do 16. Aug. Lama-Trekking für Kinder 19
Do 16. Aug. Alpinwanderung mit Peter Habeler 25 44
Fr 17. Aug. Wasserfallweg Hintertux 10 29
Fr 17. Aug. Vatermord 17 36
Sa 18. Aug. Naturparkfest & Naturparkwandertag 21
Mo 20. Aug. Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 27
Mo 20. Aug. Blumenpracht am Bergmähderweg 21 40
Di 21. Aug. Rund um Mayrhofen 1 20
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Tag Datum Tour Name Tour Nr. Seite
Mi 19. Sept. Eine Wanderung der Gegensätze 22 41
Do 20. Sept. Naturlehrpfad Glocke 5 24
Do 20. Sept. Mit Lamas unterwegs 7 26
Fr 21. Sept. Grenzwanderung Tuxer Joch 16 35
Fr 21. Sept. Das Bergsteigerdorf Ginnzling 12 31
Di 25. Sept. Rund um Mayrhofen 1 20
Di 25. Sept. Auf den Spuren der Wildtiere 14 33
Mi 26. Sept. Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 26. Sept. Blumenpracht am Bergmähderweg 21 40
Do 27. Sept. Moorlehrpfad Penken 9 28
Do 27. Sept. Mit Lamas unterwegs 7 26
Fr 28. Sept. Wasserfallweg Hintertux 10 29
Fr 28. Sept. Vatermord-Tour 17 36
Di 02. Okt. Rund um Mayrhofen 1 20
Mi 03. Okt. Kultur.Land(schafts).Welten in Brandberg 4 23
Do 04. Okt. Naturlehrpfad Glocke 5 24
Fr 05. Okt. Sonnenaufgang über dem Tuxer Tal 13 32
Sa 06. Okt. Grenzwanderung Pfitscher Joch 23 42

Tag Datum Tour Name Tour Nr. Seite
Fr 31. Aug. Vatermord-Tour 17 36
Fr 31. Aug. Hüttenwanderung (Furtschaglhaus) 20 39
Sa 01. Sept. Grenzwanderung Tuxer Joch 16 35
Mo 03. Sept. Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 27
Mo 03. Sept. Hochgebirge zum Anfassen 18 37
Di 04. Sept. Rund um Mayrhofen 1 20
Di 04. Sept. Die Könige der Berge 11 30
Mi 05. Sept. Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 05. Sept. Hüttenwanderung (Friesenberghaus) 20 39
Do 06. Sept. Moohrlehrpfad Penken 9 28
Do 06. Sept. Lama-Trekking für Kinder 19
Fr 07. Sept. Wasserfallweg Hintertux 10 29
Fr 07. Sept. Kultur.Land(schafts).Welten in Brandberg 4 23
Sa 08. Sept. Grenzwanderung Pfitscher Joch 23 42
Mo 10. Sept. Lama-Trekking und Tuxer Mühle 8 27
Mo 10. Sept. Das Geheimnis des Ewigen Eises 24 43
Di 11. Sept. Rund um Mayrhofen 1 20
Di 11. Sept. Auf den Spuren der Wildtiere 14 33
Mi 12. Sept. Kräuterwanderung Scheulingwald 2 21
Mi 12. Sept. Hüttenwanderung (Greizer Hütte) 20 39
Do 13. Sept. Familien Almerlebnistag 6 25
Do 13. Sept. Mit Lamas unterwegs 7 26
Fr 14. Sept. Sonnenaufgang über dem Tuxer Tal 13 32
Fr 14. Sept. Steinreiches Zillertal 19 38
Di 18. Sept. Rund um Mayrhofen 1 20
Di 18. Sept. Die Könige der Berge 11 30
Mi 19. Sept. Kulinarische Kräuterwanderung Hippach 3 22

Impressum
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Verein Naturparkbetreuung Zillertaler Alpen; Fotos: Archiv Hoch-
gebirgs-Naturpark Zillertaler Alpen, Rudolf Klausner, Hermann Muigg, Matthias Danninger; Text: Hochgebirgs-
Naturpark Zillertaler Alpen; Layout: Agentur Web-Style; Druck: Sterndruck
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Anmeldung und Ausrüstung

Anmeldung
• im Veranstaltungskalender unter www.naturpark-zillertal.at bis 20.00 Uhr am Vortag der 

Wanderung
• in deinem Beherbergungsbetrieb bis 20.00 Uhr am Vortag
• direkt beim Naturpark oder den Tourismusverbänden bis jeweils 17.00 Uhr am Vortag

Unkostenbeitrag
• Für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos!

Bitte Naturpark-Gästekarte, die im Partnerbetrieb ausgestellt wird, vor Beginn der Wande-
rung der_dem Wanderführer_in zeigen.

• Ansonsten siehe einzelne Wanderung
• Kinder bis zum 14. Lebensjahr zahlen nur die Hälfte
• Kosten für Bus und Bahn sowie eventuelle Fahrten mit Bergbahnen und Taxis sind im 

Beitrag nicht enthalten

Ausrüstung
Zweckmäßige Wanderbekleidung mit festem Schuhwerk, Regen- und Sonnenschutz
sowie Trinkflasche sind für alle Touren erforderlich

Treffpunkte
• Siehe Übersichtskarte S. 8 und bei den Tourenbeschreibungen
• Alle Treffpunkte sind mit öffentlichen Verkehrsmitteln sehr gut zu erreichen

Kurzfristige Programmänderungen oder Verschiebungen auf Grund schlechten Wetters oder 
anderer Gründe bleiben dem Veranstalter vorbehalten.
Teilnahme auf eigene Gefahr – der Verein Naturparkbetreuung Zillertaler Alpen übernimmt 
keine Haftung!

Schwierigkeit
       = leichte Wanderung (ca. 100-300 Höhenmeter=Hm; ca. 2-4 h Gehzeit=GZ)

       = mittelschwere Wanderung (ca. 200-500 Hm; ca. 3-4,5 h GZ)

       = anspruchsvolle Wanderung (ca. 500-800 Hm; ca. 3,5-5,5 h GZ)

       = Bergtour mit Gipfel
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Veranstaltungen
Naturparkvortrag „Die Lawine kommt!“ Freitag, 29.06.
„Bei Ginzling wurde die Zillertalbundesstraße von einer Lawine bis zu vier Meter verschüttet.“, so stand 
es in vielen Zeitungen. Wie gehen wir in Zukunft mit Naturgefahren wie Lawinen um? Nützen weitere 
Verbauungen oder macht uns unser Lebensstil anfälliger für unvorhersehbare Naturereignisse. Ant-
worten darauf gibt der Geopgraph und wissenschaftliche Leiter des Zentrums für Naturgefahren in 
Innsbruck, o.Univ.Prof. Dr. Hans Stötter in einem Vortrag um 20.30 Uhr im Mehrzweck-
saal Ginzling. Eintritt frei!

Naturparkexkursion „Das Tauernfenster - Geologie & Mineralien!“ Freitag, 14.07.
Vor 60 Millionen Jahren stießen die europäische und afrikanische Kontinentalplatten aufeinander – die 
Geburtsstunde der Alpen. Wir gehen mit dem Geologen Dr. Mag. Michael Unterwurzacher auf die Suche 
nach dem Ursprung der Alpen im Zillertal. Auf unserem Weg zum Rotbachl am Pfitscher Joch stoßen wir 

dabei auf Kristalle und mehr. Treffpunkt 9.00 Uhr Bushaltestelle Schlegeis. Exkursion kostenfrei!

Naturparkexkursion & -vortrag „Die Fledermaus!“ Freitag, 03.08.
Sobald die Dämmerung hereinbricht, fliegen die Fledermäuse beinahe unhörbar für den Men-
schen auf der Suche nach Nahrung. Im Internationalen Jahr der Fledermäuse wollen wir mit dem 
Biologen Mag. Anton Vorauer auf Fledermaussuche gehen. Vortrag um 20.30 Uhr beim Europa-
haus, von wo die Nachtexkursion stattfindet. Eintritt frei!

Naturparkfest & Naturparkwandertag Samstag, 18.08.
Ein Naturparkfest für Groß und Klein in Ginzling, begleitet durch einen gemeinsamen Wandertag 
mit naturkundlichen und kulinarischen Stationen vom Naturparkhaus in das Floitental. Naturpark-
Wandertag, begleitet von Lamas, ab 9.00 Uhr mit Start am Naturparkhaus über die Tristenbachalm, 
Steinbockhütte auf die Greizer Hütte.

erlebe 
lebens

räume.

Hand in Hand mit der Natur.
Gemeinsam entwickeln und schnüren die 5 Tiroler Naturparke & der Nationalpark Hohe 
Tauern, die Tourismusorganisationen und die Tirol Werbung tolle Tages- und Urlaubsan-
gebote, um die Natur hautnah zu erleben.

WEITERE INFORMATIONEN UND ALLE ANGEBOTE DER KOOPERATION FINDEN SIE AUF: 
WWW.NATUR.TIROL.AT

wertvoller
denn je

wertvoller

91_12 Inserat Naturparke.indd   3 31.01.12   17:07
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Kinderprogramm

Kinderexpedition in die Glocke
Einladung an alle ambitionierten Naturforscher mit ihren Eltern!
Sebastian Daxner | Matthias Danninger
Dass der geschützte Landschaftsteil Glocke, eine Insel voller botanischer 
Raritäten und Besonderheiten ist, wollen wir genauer wissen! Mit unserer 
Forscherausrüstung für jedes Kind begeben wir uns auf detektivische 
Suche nach Baumriesen und Winzlingen in Wald und Flur. Spielerisch 
und mit allen Sinnen entdecken wir, wie Tiere und Pflanzen bei uns in den 
Bergen leben. Die Erinnerung an den spannenden Tag gestalten wir uns selber! Die Kinder 
und ihr Forscherdrang stehen im Mittelpunkt dieser von Naturpädagogen geführten Familien-
wanderung

Treffpunkt:  10.00 Uhr – Bushaltestelle Finkenberg Innerberg
Termine:  05.07./ 19.07./ 26.07./ 09.08./ 16.08./ 06.09.
Dauer:  ca. 4-5 Stunden; davon 2 Stunden reine Gehzeit
Charakter:  leichte und gemütliche Wanderung mit ca. 150 m Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 5 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 9.40 Uhr Abfahrt Mayrhofen Bhf. Ankunft 14.45 Uhr 
 9.59 Uhr   Ankunft  Innerberg  Abfahrt 14.26 Uhr
Einkehrmöglichkeit: keine - bitte Jause mitnehmen!
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Treffpunkt: 10.00 Uhr – Finkenberg, Parkplatz gegenüber der Kirche
Termine: 29.06./ 11.07./ 25.07./ 01.08./ 22.08./ 29.08.
Dauer: ca. 5-6 Stunden
Charakter: leichte und gemütliche Wanderung im Umfeld von Finkenberg
Unkostenbeitrag:  € 5 (Für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 9.40 Uhr Abfahrt  Mayrhofen Bhf. Ankunft 16.15 Uhr 
 9.52 Uhr Ankunft Finkenberg Dorf Abfahrt 16.03 Uhr
Einkehrmöglichkeit: keine - bitte Jause mitnehmen!
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Lama-Trekking für Kinder
Hast du schon einmal ein Lama geführt?
Alfred Stock
Am Krapfenhof wirst du die Lamas Sam, Sanchez, Amadeus, Leopold und 
Ferdl kennenlernen. Bei einem kleinen Training lernst du die Lamas zu halten 
und mit ihnen am Seil zu gehen. Später unternehmen wir eine gemütliche 
Wanderung mit ihnen, bei der du die Möglichkeit hast, die Lamas zu führen. 
Auf dem Weg machen wir eine Rast, dabei kannst die Lamas beim Fressen 
beobachten. Die Gelassenheit der fünf Südamerikaner steckt jeden an und lässt den Ausflug 
in jedem Fall zu einem unvergesslichen Tag werden.
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Rund um Mayrhofen
In den geschützten Landschafteil Scheulingwald
Maria Fankhauser | Walter Ludl | Franz Haun
Die Wanderung führt uns durch den Ort in den artenreichen, geschütz-
ten Landschaftsteil Scheulingwald. Danach geht es über den Zillersteg 
zum Ortsteil Kumbichl, von dort haben wir einen guten Ausblick in die 
Zillerschlucht die Tuxerklamm und auf den Penken. Über den Feldweg 
gelangen wir zum Ortsteil Dorf-Haus, der durch seine alten Bauernhäuser 
besticht. Nach der Penkenbahn wandern wir an der historischen Zillergrenze entlang zum 
Bahnhof und wieder zurück zum Europahaus. Die NaturparkführerInnen werden dir von den 
kulturellen Besonderheiten und der Natur in und um Mayrhofen erzählen.

Kräuterwanderung im Scheulingwald
Mit der Kräuterhexe unterwegs
Erika Sporer
Bei einer informativen und unterhaltsamen Wanderung durch den geschütz-
ten Landschaftsteil Scheulingwald, dem Naherholungsgebiet von Mayrhofen, 
werden heimische Heil- und Küchenkräuter gesammelt und besprochen. Die 
anschließenden Riech- und Kostproben, bei denen wir eine Kräutersuppe zu-
bereiten, wecken die Neugier auf die schmackhafte und gesunde Kräuter- und 
Blütenwelt.

Buch-Tipp: Die Kräuter in meinem Garten, Siegrid Hirsch und Felix Grünberger, Freya Verlag

Treffpunkt: 10.00 Uhr – Europahaus Mayrhofen
Termine:  22.05.* / 05.06.* /12.06. /12.06. - 02.10.
Dauer: ca. 3 Stunden; davon 2 Stunden reine Gehzeit
Charakter:  einfache Wanderung
Unkostenbeitrag: € 4 (Für Gäste unserer Partnerbetriebe und mit Gästekarte der Ferien-
 region Mayrhofen-Hippach kostenlos)
Anfahrt (Bus): 9.39/*9.11 Uhr Abfahrt Lanersbach Tux Center Ankunft 13.54 Uhr
 9.55/*9.40 Uhr Ankunft Mayrhofen Bhf. Abfahrt 13.25 Uhr
Einkehrmöglichkeit: mehrere Gasthäuser in Mayrhofen
Maximal 30 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Treffpunkt: 10.00 Uhr – Europahaus Mayrhofen
Termine: 23.05.* /30.05.* /13.06. /20.06. /04.07. /11.07. /25.07. /01.08. /15.08.   
 22.08. /05.09. /12.09. /26.09. 
Dauer: ca. 4 Stunden; davon 2 Stunden reine Gehzeit
Charakter: Wanderung in einfachem Gelände
Unkostenbeitrag:  € 5 (Für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 9.39/*9.11 Uhr Abfahrt Lanersbach Tux Center Ankunft 15.09/*16.06 Uhr
 9.55/*9.40 Uhr Ankunft Mayrhofen Bhf. Abfahrt 14.40/*15.40 Uhr
Einkehrmöglichkeit:  zahlreiche Gasthäuser in Mayrhofen
Maximal 25 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich !

23.05.* /30.05.* /13.06. /20.06. /04.07. /11.07. /25.07. /01.08. /15.08.   
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Kulinarische Kräuterwanderung in Hippach 
Was macht eigentlich die Schafgarbe?
Erika Sporer
Die „Kräuterhexe“ Erika führt auf ihrer Wanderung im nahen Umfeld von 
Hippach durch die Wiesen und erzählt Wissenswertes und längst Ver-
gessenes über die heimischen Heil- und Küchenkräuter. Ob Beinwell als 
Wundheil- und entzündungshemmendes Mittel oder die Schafgarbe für 
die Verdauungsorgane und Frauenleiden, die erfahrene Kräuterexpertin 
Erika kennt jedes Kraut und dessen Heilwirkung.
Buch-Tipp: Siegrid Hirsch und Felix Grünberger: Die Kräuter in meinem Garten, Freya Verlag

Treffpunkt: 11.30 Uhr – Gasthof Thanner in Brandberg
Termine: 25.05. / 01.06. / 15.06. / 22.06. / 02.07. / 20.07. / 30.08./ 07.09. / 03.10. 
Dauer: ca. 4 Stunden; davon 2 Stunden reine Gehzeit
Charakter: einfache Wanderung, teils auf Pfaden mit ca. 200 m Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 5 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 11.10 Uhr Abfahrt Mayrhofen Bhf. Ankunft 16.06 Uhr
 11.25 Uhr Ankunft  Brandberg  Abfahrt 15.55 Uhr
Einkehrmöglichkeit: Gasthof Thanner und Steinerkogel
Maximal 25 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Treffpunkt:  10.00 Uhr – Tourismusbüro Hippach
Termine:  06.06./ 27.06./ 18.07./ 08.08./ 29.08./ 19.09.
Dauer:  ca. 4 Stunden; davon 2 Stunden reine Gehzeit
Charakter:  Wanderung in einfachem Gelände
Unkostenbeitrag:  € 5 (Für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bahn): 9.48 Uhr Abfahrt Mayrhofen Bhf. Ankunft  14.05/14.35 Uhr
 9.54 Uhr Ankunft Hippach Bhf. Abfahrt  13.59/14.29 Uhr
Einkehrmöglichkeit: zahlreiche Gasthäuser in Hippach
Maximal 25 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Kultur.Land(schafts).Welten in Brandberg
Alpine Kulturlandschaft zum Anfassen
Franz Haun
Die Wanderung beginnt mit einer Führung durch die Schrofenmühle, die seit 
einigen Jahren nach einer vollständigen Renovierung wieder arbeitet. Weiter 
geht es auf dem malerischen Kulturlandschaftsweg durch die Bergwelt von 
Brandberg. Der kürzlich restaurierte Mitterstall aus dem 18. Jahrhundert, in 
den wir auf dem Rückweg einen Blick werfen, bietet mit der Naturparkausstel-
lung Kultur.Land(schafts).Welten einen Einblick in die Bergbauernarbeit des Zillertals (Eintritt frei!). 
Buch-Tipp: Naturpark: Kulturlandschaftsweg Brandberg (€ 3) ist im Gemeindeamt Brandberg,
Naturparkhaus Ginzling oder beim Naturparkführer erhältlich!
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Naturlehrpfad „Glocke“ 
Botanische Wanderung mit Mystik und Geheimnissen
Gottfried Laner
Der Naturerlehrpfad liegt im geschützten Landschaftsteil Glocke, einer Insel 
voller botanischer und geologischer Raritäten. Im gesamten Ostalpenraum 
gibt es nur drei derartige botanische Relikte aus der Nacheiszeit - eine 
davon hier in Finkenberg! Besonders beeindruckend ist die bis zu 70 m tief
eingeschnittene Tuxbach-Klamm sowie die sagenumwobene Teufelsbrücke.
Buch-Tipp: Naturpark: Finkenberger Naturschönheiten (€ 3) ist im Naturparkhaus oder beim 
Naturparkführer erhältlich!

Treffpunkt: 10.00 Uhr – Finkenberg, Parkplatz gegenüber der Kirche
Termine: 24.05./ 31.05./ 28.06./ 19.07./ 09.08./ 30.08./ 20.09./ 04.10.
Dauer: ca. 4-5 Stunden; davon 1,5 Stunden reine Gehzeit
Charakter: leichte und gemütliche Wanderung im Umfeld von Finkenberg
Unkostenbeitrag: € 5 (Für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 9.40 Uhr Abfahrt  Mayrhofen Bhf. Ankunft 14.42/15.02 Uhr
 9.52 Uhr Ankunft Finkenberg Dorf Abfahrt 14.33/14.53 Uhr
Einkehrmöglichkeit: Hotel Schöne Aussicht, mehrere Gasthäuser in Finkenberg
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Familien Almerlebnistag 
Entdeckungsreise zur urigen Sulzenalm
Gottfried Laner
Bei dieser Almwanderung bekommen wir einen realistischen Einblick in das 
Leben und Wirtschaften auf einer Alm. Wir werden dabei mit all unseren 
Sinnen einen Bezug zur Alm und zur Natur finden. Wir lernen essbare Pflanzen 
kennen und besuchen die Tiere im Stall bzw. auf der Weide. Die gesammelten 
aromatischen Heilkräuter verfeinern unsere Jause. In der Almhütte lernen wir 
traditionelle Werkzeuge und Geräte etwa zur Milchverarbeitung kennen. Kleine Spiele, lockern 
die Wanderung auf. 

Treffpunkt: 10.00 Uhr – Parkplatz beim Gasthof in der Au/Zillergrund
Termine: 21.06./ 12.07./ 02.08./ 16.08./ 13.09.
Dauer: ca. 5-6 Stunden; davon 3,5 Stunden reine Gehzeit
Charakter: Almerlebnistag für Erwachsene & Familien mit Kindern (ab 10 Jahren)
Unkostenbeitrag: € 5 (Für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 9.15 Uhr Abfahrt Mayrhofen Bhf. Ankunft 16.37 Uhr
 9.51 Uhr Ankunft Gasthof In der Au Abfahrt 16.06 Uhr
Einkehrmöglichkeit:  Bärenbadalm, Gasthof In der Au
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!
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Mit Lamas unterwegs
Panoramawanderung von Innerberg nach Brunnhaus
Alfred Stock
Mit den Lamas Sam, Sanchez, Amadeus, Leopold und Ferdl an unserer 
Seite wandern wir über Brunnhaus nach Finkenberg. Unterwegs haben 
wir einen herrlichen Blick auf den Mayrhofner Hausberg Penken, die 
Naturparkgemeinden Finkenberg, Mayrhofen und Brandberg sowie die 
umliegende Zillertaler Bergwelt. Auf dem Rückweg machen wir bei Per-
saleben, mitten in einer wunderschönen Landschaft Rast. Zum Abschluss passieren wir noch 
einen alten Buchenwald und kommen wieder zurück nach Innerberg.

Treffpunkt:  9.00 Uhr – Bushaltestelle Finkenberg Innerberg
Termine:  24.05.*/ 31.05.*/ 14.06./ 21.06./ 12.07./ 02.08./ 23.08./ 30.08. 
 13.09./ 20.09./ 27.09
Dauer:  ca. 4-5 Stunden; davon 3,5 Stunden reine Gehzeit
Charakter:  leichte und gemütliche Wanderung mit ca. 200 m Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 5 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 8.40 Uhr Abfahrt Mayrhofen Bhf. Ankunft 14.45/*14.32 Uhr
 8.59 Uhr Ankunft  Innerberg  Abfahrt 14.26/*14.16 Uhr
Einkehrmöglichkeit: keine - bitte Jause mitnehmen!
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Lama-Trekking und Tuxer Mühle
Unterwegs am Erlebnisweg Tuxbach
Alfred Stock
Zusammen mit unseren vierbeinigen Begleitern wandern wir gemütlich ent-
lang des rauschenden Tuxbaches von Tux-Vorderlanersbach nach Madseit. 
Während der Wanderung bleibt uns viel Zeit, diese herrliche Landschaft mit 
allen Sinnen zu genießen und uns von der gemächlichen Gangart der Lamas 
anstecken zu lassen. Bei Interesse können die Tiere auch selbst geführt wer-
den. Unterwegs tauchen wir bei der Tuxer Mühle in historische Zeiten ein. Die mit Wasserkraft 
betriebene Mühle aus dem Jahre 1839 wird auch heute noch im Sommer in Betrieb genommen.

Treffpunkt:  10.15 Uhr – Tux-Vorderlanersbach Bushaltestelle Rastkogelbahn
Termine:  18.06./ 25.06./ 02.07./ 09.07./ 16.07./ 23.07./ 30.07./ 06.08./ 13.08. 
 20.08./ 27.08./ 03.09./ 10.09.
Dauer:  ca. 5,5 Stunden; davon 4 Stunden reine Gehzeit
Charakter:  leichte Wanderung im Gelände mit ca. 250 m Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 7 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 9.40 Uhr Abfahrt  Mayrhofen Bhf. Ankunft 16.02 Uhr
 10.06 Uhr Ankunft  Rastkogelbahn Abfahrt 15.39 Uhr
Einkehrmöglichkeit: keine - bitte Jause mitnehmen! 
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!
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Moorlehrpfad Penken
Zum Feuchtbiotop auf 1.800 m
Gottfried Laner
Auf dem Moorlehrpfad entdecken wir das Reich der Moore und Feucht-
biotope. Diese Lebensräume zählen in Tirol zu den gefährdetsten - dort 
findet man viele bedrohte und geschützte Pflanzenarten wie das Wollgras
oder den Sonnentau, eine fleischfressende Pflanze. Dabei lernen wir auch 
die vielfältigen Heilmöglichkeiten der ansässigen alpinen Pflanzen kennen.
Buch-Tipp: Naturpark: Finkenberger Naturschönheiten (€ 3) ist im Naturparkhaus oder beim 
Naturparkführer erhältlich!

Treffpunkt: 9.00 Uhr – Talstation Finkenberger Almbahn
Termine: 14.06./ 05.07./ 26.07./ 31.08./ 06.09./ 27.09.
Dauer: ca. 5 Stunden; davon 4 Stunden reine Gehzeit
Charakter: mittelschwere Wanderung mit ca. 100 m Auf- und 550 m Abstieg
Unkostenbeitrag:  € 5 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos) exkl. Bergbahn!
Anfahrt (Bus): 8.40 Uhr    Abfahrt  Mayrhofen Bhf. Ankunft 14.32 Uhr
 8.53 Uhr    Ankunft  Finkenberg Bahn Abfahrt 14.22 Uhr
Einkehrmöglichkeit: Almstüberl und mehrere Gasthäuser in Finkenberg
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Wasserfallweg Hintertux
Ein imposantes Naturdenkmal
Herbert Grasl
Donnernd und tosend stürzen die Tuxer Wasserfälle ins Tal. Natürliche Fels-
brücken, Höhlen, Schluchten und der geschützte Schraubenwasserfall lassen 
uns Staunen! Beim Start sehen wir sofort den Kesselfall, danach geht es 
hinauf zum Schraubenwasserfall. Auf einem schmalen Weg durchqueren wir 
den Schutzwald und kommen am sogenannten Walfischmaul vorbei, einem 
gespaltenen Steinblock, der tatsächlich die Form eines Fischmauls hat. Ein Höhepunkt der 
Wanderung ist die Tuxbach-Klamm und der wunderschöne Talkessel auf Waldeben. Von dort 
steigen wir zur Talstation ab.

Treffpunkt: 9.30 Uhr – Talstation der Hintertuxer Gletscherbahn
Termine:  25.05.*/ 15.06./ 06.07./ 27.07./ 17.08./ 07.09./ 28.09.
Dauer: ca. 3-4 Stunden; davon 3 Stunden reine Gehzeit
Charakter: kurze Rundwanderung mit einer steilen Passage.
Unkostenbeitrag:  € 5 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos) exkl. Transport!
Anfahrt (Bus): 8.40 Uhr   Abfahrt Mayrhofen Bhf. Ankunft 14.45/*14.32 Uhr
 9.25 Uhr   Ankunft Gletscherbahn Abfahrt 14.00/*13.50 Uhr
Einkehrmöglichkeit: mehrere Gasthäuser in Hintertux
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!
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Die Könige der Berge
Wanderung zu den Steinbock.Welten im Zillergrund
Alfred Stock | Franz Haun | Walter Ludl
Der Alpensteinbock ist ein Tier, das im Hochgebirgs-Naturpark eine lange 
Tradition hat. Bis Anfang des 17. Jahrhunderts gab es eine Population von 
mehreren Hundert Tieren. Nach heftigen Auseinandersetzungen zwischen 
Jägern und Wilderern wurde die Population ausgerottet. Seitdem haben 
sich die Bestände trotz Bemühungen der Wiederansiedlung im Zillertal nur 
schwer erholt. Derzeit ist in freier Natur zwar wieder eine Population vorhanden, für Besucher jedoch 
oft nicht zu sehen. In den Steinbock.Welten kann nicht nur Wissenswertes über diese faszinierenden 
Tiere erfahren werden, sondern es können ebenso echte Steinböcke beobachtet werden.

Treffpunkt: 9.30 Uhr – Bushaltestelle Bärenbadalm/Zillergrund
Termine:  12.06./ 26.06./ 10.07./ 24.07./ 07.08./ 21.08./ 28.08./ 04.09./ 18.09.
Dauer: ca. 5 Stunden; davon 3 Stunden reine Gehzeit
Charakter:  mittelschwere Wanderung mit ca. 500 m Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 5 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 8.45 Uhr   Abfahrt  Mayrhofen Bhf.  Ankunft 15.37 Uhr
 9.30 Uhr   Ankunft Bärenbad Abfahrt 15.00 Uhr
Einkehrmöglichkeit: Bärenbadalm, Adlerblick
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Das Bergsteigerdorf Ginzling
Von Karlsteg nach Dornauberg
Franz Haun
Unsere Tour beginnen wir beim Gasthof Karlsteg. Wir wandern auf einem
Pfad über Saustein und Gamsgrube zum Lengauhof, einem Biobetrieb, bei 
dem wir den am Hof produzierten Käse verkosten können. Beim abschließen-
den Besuch der Jubiläums-Sonderausstellung Naturpark.Welten in Ginzling 
können wir einen Eindruck von der Vielfalt des Naturparks gewinnen.
Tipp: Bei der Käseverkostung kann auch Käse gekauft werden. 
Buch-Tipp: Alpingeschichte kurz und bündig, Gudrun Steger, OeAV (€ 3) ist im Naturparkhaus 
oder beim Naturparkführer erhältlich!

Treffpunkt: 8.30 Uhr – Gasthof Karlsteg
Termine: 23.05.* / 30.05.* / 06.06. / 13.06. / 25.06. / 10.08. / 31.08 / 21.09.
Dauer: ca. 6 Stunden; davon 3,5 Stunden reine Gehzeit
Charakter: einfache bis mittelschwere Wanderung
Unkostenbeitrag:  € 5 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 7.55 Uhr  Abfahrt Mayrhofen Bhf. Ankunft 14.48/16.47/*17.08 Uhr
 8.12 Uhr  Ankunft  GH Karlsteg Abfahrt 14.35/16.35/*16.50 Uhr
Einkehrmöglichkeit: mehrere Gasthäuser in und um Ginzling
Maximal 25 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!
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Sonnenaufgang über dem Tuxer Tal
Almböden unter den Grinbergspitzen
Herbert Grasl
Der Naturpark ist geprägt vom Hochgebirgscharakter des Alpenhaupt-
kamms. Mit Sammeltaxis fahren wir bis zum Ausgangspunkt unser Wan-
derung. Von dort aus wandern wir in Richtung Tettensjoch auf 
2.276 m und weiter zum Kreuzjoch auf 2.178 m. Hier bietet sich ein 
wunderbarer Ausblick auf die Naturparkgemeinden Finkenberg, Tux und 
Mayrhofen sowie auf die unter uns liegende Elsalm. Es geht vorbei an Alpenrosen und durch 
einen wunderbaren Lärchen- und Zirbenwald wieder zurück ins Tal.

Treffpunkt: 5.00 Uhr – Lanersbach Tux-Center
Termine: 01.06.*/ 22.06./ 13.07./ 03.08./ 24.08./ 14.09./ 05.10.
Dauer: ca. 5 Stunden; davon 4,5 Stunden reine Gehzeit
Charakter: mittelschwere Bergwanderung mit ca. 500 m Auf- und 900 m Abstieg
Unkostenbeitrag:  € 5 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos) exkl. Taxi!
Anfahrt (Taxi): 4.30 Uhr Mayrhofen Postamt
Rückfahrt (Bus): 11.06/*11.46 Uhr Abfahrt  Tux-Lanersbach Tux-Center 
 11.35/*12.12 Uhr Ankunft  Mayrhofen Bhf.
Einkehrmöglichkeit:  keine - bitte Jause mitnehmen!
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Auf den Spuren der Wildtiere
Wildtierbeobachtungim Tuxer Tal
Alfred Stock
Auf dieser Wanderung mit Alfred, leidenschaftlicher Tierbeobachter, begeben 
wir uns auf die Suche nach Murmeltieren und Gämsen. Mit im Gepäck sind 
Ferngläser der neuesten Generation von Swarovski Optik. Zum Ausgangs-
punkt der Wanderung, der Sommerbergalm auf 1.986 m, gelangen wir mit der 
Gondel bis zur 1. Sektion der Hintertuxer Gletscherbahn. Von hier aus geht es 
zur Kasererscharte und der Frauenwand, weiter zum Tuxer-Joch-Haus und wieder zurück zur 
Sommerbergalm.

Treffpunkt: 9.00 Uhr – Talstation der Hintertuxer Gletscherbahn
Termine:  05.06./ 19.06./ 03.07./ 17.07./ 31.07./ 14.08./ 28.08./ 11.09./ 25.09.
Dauer: ca. 6 Stunden; davon 4 Stunden reine Gehzeit
Charakter: mittelschwere Wanderung mit ca. 500 m Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 6 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos) exkl. Gondelfahrt!
Anfahrt (Bus): 8.10 Uhr   Abfahrt  Mayrhofen Bhf. Ankunft 15.32/16.02 Uhr
 8.55 Uhr   Ankunft  Gletscherbahn  Abfahrt 14.50/15.20 Uhr
Auffahrt/Rückfahrt:  1. Sektion der Zillertaler Gletscherbahn (in der Z-Activcard inbegriffen)
Einkehrmöglichkeit: Sommerbergalm, Tuxer-Joch-Haus
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!
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„Melchermuas“ auf der Bodenalm
Wanderung zur letzten unerschlossenen Milchalm der Alpen 
Maria Fankhauser
Die Bodenalm, auf 1.700 m Höhe im Zillergrund gelegen, zählt noch zu 
einer der letzten ohne Fahrweg erschlossenen Milchalmen der Alpen.
Von Häusling auf die Alm führt lediglich ein schmaler, teilweise in den
Fels gehauener Fußweg. Die Almwanderung in Mitten des Hochgebirgs-
Naturparks Zillertaler Alpen bietet einen Einblick in die tägliche und 
schwere Arbeit der Almbauern. Nach einem etwas steileren Aufstieg von etwa 1½ Stunden 
erwartet uns ein Melchermuas mit frischer Milch, eine traditionelle Almmahlzeit, vom Almbau-
ern selbst aus Butter, Mehl, Milch und einer Prise Salz zubereitet.
Treffpunkt: 9.15 Uhr – Gasthaus Häusling/Zillergrund
Termine : 30.07./ 13.08./ 27.08.
Dauer: ca. 6 Stunden; davon 4 Stunden reine Gehzeit
Charakter: schwierigere Wanderung auf steilem Pfad, 
 ca. 600 m Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 7 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 8.45 Uhr Abfahrt  Mayrhofen Bhf. Ankunft 15.37/16.37 Uhr
 9.11 Uhr Ankunft GH Häusling Abfahrt 15.16/16.16 Uhr
Einkehrmöglichkeit: Gasthof Häusling, Bodenalm
Maximal 15Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Grenzwanderung Tuxer Joch
Auf den Spuren des alten Kirchenweges
Maria Fankhauser | Matthias Danninger
Von Hintertux wurden bis 1483 die Toten über das Joch in die Kirche von
Mauern zur Bestattung getragen. Auf diesem historischen Weg wollen wir 
ebenso wandern. Zunächst fahren wir mit dem Bus nach Steinach zur Kirche 
von Mauern und weiter bis nach Kasern. Von hier wandern wir etwa vier
Stunden auf das Tuxer Joch und weiter zur Sommerbergalm. Es besteht die 
Möglichkeit mit der Seilbahn nach unten zu fahren oder am Wasserfallweg zurück nach Hin-
tertux zu wandern. Rückfahrt zu den Abholpunkten des Busses.

Treffpunkt: 7.30 Uhr – Abfahrt in Hintertux
Termine:  21.07./ 10.08./ 01.09./ 21.09.
Dauer: ca. 6 Stunden; davon 4 Stunden reine Gehzeit
Charakter: Tageswanderung mit ca. 700 Höhenmeter im Aufstieg 
Unkostenbeitrag:  € 33 inkl. Busfahrt (für Gäste unserer Partnerbetriebe und Einheimische € 23)
 exkl. Seilbahnfahrt
Anfahrt (Bus): Zu-/Ausstieg entlang der Bundesstraße nach Innsbruck in Absprache möglich
Rückfahrt: ab Hintertux mit unserem Bus
Einkehrmöglichkeit: Tuxer Joch Haus
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!
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Vatermord
Auf den Spuren einer wahren Kriminalgeschichte
Maria Fankhauser
Philipp war todmüde, als er am 10. September 1928 mit seinem Vater 
Morduch Halsmann von der Dominikushütte abstieg. Auf dem Weg zum 
Breitlahner verunglückte der Vater aus nach wie vor ungeklärter Ursa-
che. Noch am selben Tag wurde Philipp Halsmann wegen Verdachts auf 
Vatermord verhaftet. War es eine gerechte Verurteilung oder eine antisemi-
tisch beeinflusster Prozess? Auf den Spuren dieser wahren Begebenheit wandern wir bis zur 
Dominikushütte. Buch-Tipp:”Anklage Vatermord”, Martin Pollack, S. Fischer Verlag

Treffpunkt: 8.30 Uhr – Gasthof Breitlahner
Termine:  29.06./ 16.07./ 17.08./ 31.08./ 28.09.
Dauer: ca. 6 Stunden; davon 5 Stunden reine Gehzeit
Charakter: Tageswanderung mit teilweise steileren Steigen, 600 m Höhenunterschied  
 und 7 km Länge
Unkostenbeitrag:  € 6 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 7.55 Uhr Abfahrt Mayrhofen Bhf. Ankunft 8.30 Uhr
Rückfahrt (Bus): 15.55 Uhr Abfahrt Schlegeis Staussee Ankunft 16.47 Uhr
Einkehrmöglichkeit: Dominikushütte, Bergrestaurant Schlegeis, Gasthof Breitlahner
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung zu ist unbedingt erforderlich!

Hochgebirge zum Anfassen
Unterwegs auf der „Neumarkter Runde“
Franz Haun
Wir starten die Neumarkter Runde am Schlegeis-Stausee und wandern vom 
Zamsgatterl hinauf zum Unterschrammachkar. Von dort geht es weiter auf dem
im Jahr 2006 von der Sektion Neumarkt in der Oberpfalz angelegten Platten-
weg zur 2008 ebenfalls neu errichteten Olpererhütte auf 2.389 m. Bei einer 
kleinen Rast genießen wir dort den beeindruckenden Blick auf die Gletscher-
welt. Gut gestärkt machen wir uns dann an den Abstieg. Buch-Tipp: Alpingeschichte kurz und 
bündig, Gudrun Steger, OeAV (€ 3) ist im Naturparkhaus oder beim Naturparkführer erhältlich!

Treffpunkt: 9.00 Uhr – Bushaltestelle Schlegeis
Termine:  27.07./ 06.08./ 27.08./ 03.09.
Dauer: ca. 7 Stunden; davon 5,5 Stunden reine Gehzeit
Charakter: Tageswanderung mit teilweise steileren Steigen mit ca. 600 m 
 Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 6 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 7.55 Uhr   Abfahrt Mayrhofen Bhf. Ankunft 16.50/17.50 Uhr
 8.52 Uhr   Ankunft  Schlegeis Stausee Abfahrt 15.55/16.55 Uhr
Einkehrmöglichkeit: Dominikushütte, Bergrest. Schlegeis, Jausenstation Zammsgatterl, Olpererhütte
Maximal 25 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

bündig, Gudrun Steger, OeAV (€ 3) ist im Naturparkhaus oder beim Naturparkführer erhältlich!
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Steinreiches Zillertal
Geologische Wanderungen im Zemmgrund
Maria Fankhauser
Das Zillertal ist bekannt durch seine besondere Geologie und Mineralien, 
die durch die Lage im Tauernfenster bedingt sind. Vom Schlegeisspei-
cher wandern wir über den alten Verbindungsweg nach Südtirol auf das 
Pfitscher Joch. Bei der Wanderung haben wir stets eine wunderbare Sicht 
auf die Zillertaler Gletscherwelt. Am Fuße des höchsten Zillertaler Gipfels, 
dem 3.509 m hohen Hochfeiler sehen wir nicht nur einzigartige geologische Formen sondern 
verstehen auch, wie sich die uns umgebenden Gesteine gebildet haben. Außergewöhnlich ist 
vor allem das „Rotbachl“, welches durch das umgebende Gestein dunkelrot leuchtet.
Treffpunkt:  9.00 Uhr – Bushaltestelle Schlegeis
Termine: 13.07./ 03.08./ 24.08./ 14.09.
Dauer:  ca. 6 Stunden; davon 4,5 Stunden reine Gehzeit
Charakter:  Tageswanderung mit steileren Passagen und ca. 500 m 
 Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 6 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 7.55 Uhr   Abfahrt   Mayrhofen Bhf. Ankunft 16.50/17.50 Uhr
 8.52 Uhr   Ankunft  Schlegeis Stausee Abfahrt 15.55/16.55 Uhr
Einkehrmöglichkeit: Dominikushütte, Bergrestaurant Schlegeis, Jausenstation Zamsgatterl 
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Hüttenwanderung
Wanderung zu den Schutzhütten des Naturparks
Walter Ludl | Maria Fankhauser | Matthias Danninger
„Des Sturmes Trutz, des Wanderers Schutz“ – so steht es in Stein gemeißelt 
am talseitigen Giebel der imposanten Berliner Hütte. Vor rund hundert bis
hundertfünfzig Jahren wurden vom Deutschen und Österreichischen Alpenver-
ein die Schutzhütten nach und nach im unwirtlichen Hochgebirge erbaut, zu-
meist an atemberaubend schönen Orten, die so manche Aufstiegsmühe lohnen. 
Buch-Tipp: Alpingeschichte kurz und bündig, Gudrun Steger, OeAV (€ 3) ist im Naturpark-
haus oder bei der_beim Naturparkführer_in erhältlich!

Treffpunkt: Uhrzeit und Ort auf Anfrage!
Termine:  20.06./ 04.07./ 11.07./ 25.07./ 01.08./ 15.08./ 22.08./ 28.08./ 29.08./  
 31.08./ 05.09./ 12.09.
Dauer: ca. 6-7 Stunden; davon 5 Stunden reine Gehzeit
Charakter: Tageswanderung mit teilweise steileren Steigen und je nach Tour 
 500 - 800 m Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 6 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos) exkl. Transport!
Anfahrt (Bus):  wir fahren mit dem Linienbus oder Sammeltaxi zum Ausgangspunkt!
Einkehrmöglichkeit: jeweilige Hütte
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!
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Blumenpracht am Bergmähderweg
Panoramawanderung von Brandberg zum Kolmhaus
Franz Haun
Wir wandern durch die Brandberger Wiesen über den Bergmähderweg 
hinauf zum Kolmhaus auf 1.845 m. Der Weg führt uns durch die Jahrhun-
derte lang genutzte Kulturlandschaft auf der Sonnenseite der Zillertaler 
Alpen. Die meist jährlich gemähten Bergwiesen rund um den Brandberg 
waren lange Zeit die Grundlage für die Viehwirtschaft der Naturparkge-
meinde. Für den Abstieg folgen wir dem Waldweg, über den Gasthof Steinerkogel nach Brandberg. 
Buch-Tipp: Naturpark: Bergmähderweg Brandberg & Kulturlandschaftsweg Brandberg 
(je € 3) ist im Naturparkhaus, beim Naturparkführer oder im Gemeindeamt Brandberg erhältlich!
Treffpunkt: 9.00 Uhr – Gasthof Thanner in Brandberg 
Termine: 18.06./ 09.07./ 20.08./ 29.08./ 26.09.
Dauer: ca. 7 Stunden; davon 5,5 Stunden reine Gehzeit
Charakter: Anspruchsvolle Tageswanderung mit teilweise steilen Anstiegen und  
 ca. 800 m Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 6 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 8.40 Uhr Abfahrt Mayrhofen Bhf. Ankunft 16.06/17.26 Uhr
 8.55 Uhr Ankunft Gasthof Thanner Abfahrt 15.55/17.55 Uhr
Einkehrmöglichkeit: Gasthof Thanner, Kolmhaus, Steinerkogel
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Eine Wanderung der Gegensätze
Von der Junsalm bis zur Wandspitze
Herbert Grasl
Geprägt von grünen Almwiesen, schroffen Kalkwänden, den braunen Plu-
derlingen und dem weißen Hintertuxer Gletscher, bietet diese Wanderung 
abwechslungsreiche Aus- und Einblicke in die Tuxer Alpen. Mit einem Sammel-
taxi geht es auf die Junsalm, die auf 2.000 m liegt. Bei einer kurzen Besichti-
gung der Almkäserei gehen wir über die toten Böden auf die Gamskarscharte 
und weiter auf die Wandspitze. Bei einer kleinen Rast (bitte Jause mitnehmen!) können wir 
den Ausblick genießen, bevor es hinab über die Bichlalm ins Tal nach Hintertux geht.

Treffpunkt: 8.45 Uhr – Tux-Lanersbach Tux-Center
Termine:  27.06./ 18.07./ 08.08./ 29.08./ 19.09.
Dauer: ca. 6 Stunden; davon 5 Stunden reine Gehzeit
Charakter:  Anspruchsvolle Tageswanderung mit ca. 600 m Auf- und 1000 m Abstieg.
Unkostenbeitrag:  € 7 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos) exkl. Taxi!
Anfahrt(Bus): 8.10 Uhr Abfahrt Mayrhofen Bhf. Ankunft Tux-Center 8.39 Uhr
Rückfahrt (Bus): 15.24 Uhr Abfahrt Hintertux Feuerwehr Ankunft MayrhofenBhf. 16.02 Uhr 
Einkehrmöglichkeit: Bitte Jause mitnehmen! 
 Einkehr in der Bichlalm erste gegen Ende der Tour.
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!
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Grenzwanderung Pfitscher Joch
Exkursion von Süd- nach Nordtirol
Maria Fankhauser
Seit 1918 trennt am Pfitscher Joch die Staatsgrenze Nord- von Südtirol. 
Zunächst geht es mit dem Reisebus vom Zillertal nach Sterzing. Nach 
einer Stadtführung und einer Kaffeepause (ca. 1h) geht es mit dem Bus 
weiter nach Pfitsch. Von dort führt die Wanderung auf das Pfitscher Joch. 
Nach einer Mittagspause geht es bergab bis zum Schlegeisspeicher und 
zurück nach Ginzling. Buch-Tipp: Naturpark: Vom Brenner ins Zillertal, 
eine Fotoreise zu den Anfängen des Bergsteigens (€ 14,90) im Naturpark-
haus sowie im Pfitscher-Joch-Haus erhältlich!
Treffpunkt: 6.30 Uhr – Naturparkhaus Ginzling bzw. 6.50 Uhr –  Bhf. Mayrhofen
 (Zu- und Ausstieg entlang der Bundesstraße nach Absprache möglich)
Termine:  06.07./ 23.07./ 23.08./ 08.09./ 06.10.
Dauer: ca. 8 Stunden; davon 5 Stunden reine Gehzeit
Charakter:  Tageswanderung bis in alpines Gelände mit ca. 700 m Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 35 inkl. Busfahrt (€ 25 für Gäste der Partnerbetriebe und für Einheimische)
Hinfahrt: mit dem Reisebus über Innsbruck, Brennerpass, Sterzing nach Pfitsch
Rückfahrt: mit dem selben Reisebus vom Schlegeisspeicher zurück
Einkehrmöglichkeit: Sterzing, Mittagspause Pfitscher-Joch-Haus, Jausenstation Zammsgatterl
Maximal 30 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Das Geheimnis des Ewigen Eises
Der Gletscherweg Berliner Hütte im Zemmgrund
Walter Ludl
Viele Alpengletscher werden in den kommenden Jahrzehnten aus der hochal-
pinen Landschaft verschwunden sein. Ihr Rückgang ist ein sichtbarer Hinweis 
auf die fortschreitende globale Erwärmung. Klimaveränderungen hat es aber 
bereits früher gegeben und ihre Spuren sind noch heute in der Landschaft 
sichtbar. Auf dem Gletscherthemenweg im Bereich der Berliner Hütte können 
diese Spuren der Gletscher nachverfolgt werden. Buch-Tipp: Gletscherweg Berliner Hütte, 
OeAV (€ 6,50) ist im Naturparkhaus Ginzling oder in der Berliner Hütte erhältlich!

Treffpunkt: 8.30 Uhr – Gasthof Breitlahner im Zemmgrund
Termine:  28.06./ 20.07./ 07.08./ 27.08./ 10.09.
Dauer: ca. 8 Stunden; davon 6,5 Stunden reine Gehzeit
Charakter:  lange Tageswanderung bis in alpines Gelände, 
 ca. 800 m Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 7 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos)
Anfahrt (Bus): 7.55 Uhr Abfahrt  Mayrhofen Bhf.  Ankunft 17.47/18.47 Uhr
 8.30 Uhr Ankunft  GH Breitlahner  Abfahrt 17.15/18.15 Uhr
Einkehrmöglichkeit: Grawandhütte, Alpenrosenhütte, Berliner Hütte, Waxeggalm, Gasthof Breitlahner
Maximal 15 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich!



2 ÜN / HP pro Person ab € 99,-

Der Berliner Höhenweg führt über sieben Schutzhütten durch das Herz des Hochgebirgs-Naturparks Zillertaler 
Alpen bis auf 3.134 m. Eine spannende Naturlandschaft mit Gletschern, Seen und Almen begleiten auf der hochal-
pinen Rundtour am Alpenhauptkamm und machen ihn zu einem unvergesslichen Erlebnis!

• 2 bis 7 Übernachtungen im Matratzenlager
• Gegen Aufpreis auch Zimmerlager möglich
• Halbpension auf den Hütten
• Busgutscheine zu und von den Ausgangs- und Endpunkten
• Reservierung der Schutzhütten
• Büchlein „Am Anfang war das Bergsteigen - die Alpingeschichte des hinteren Zillertals“
• Alpenvereinskarten „Zillertal Mitte & West“
• Information & Tourenplanung beim Naturpark
• Ermäßigung für AV-Mitglieder

Ein Naturpark-Partnerbetrieb ist ein qualitätsgeprüfter Beherbergungsbetrieb, der sich durch sein Angebot ver-
stärkt mit den Idealen und der Philosophie des Hochgebirgs-Naturpark Zillertaler Alpen identifiziert.

• Starke Verbundenheit mit dem Naturpark
• Kompetente Information der Naturpark-Gastgeber über die Naturparkregion
• Naturpark-Urlaubspauschalen
• Kostenfreie Teilnahme an den geführten Wanderungen des Naturparks
• Kostenloser Eintritt in die Ausstellung im Naturparkhaus
• Freie Benützung der Naturparkbibliothek
• Nachhaltige führung des Betriebs
• Verstärkte Verwenung regionaler Produkte

Trekkingpausche am Berliner Höhenweg

Naturpark-Partnerbetriebe
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Alpinwanderung mit Peter Habeler
Gemeinsam mit ihm auf seinen Lieblingsberg
Peter Habeler
Der unumstrittene Höhepunkt der Laufbahn von Peter Habeler war wohl 
1978 die Erstbesteigung des Mount Everest ohne künstlichen Sauerstoff 
zusammen mit Reinhold Messner. Bei dieser Wanderung kann man nun 
selbst seinen inneren Schweinehund bezwingen und den persönlichen 
Everest schaffen! Unsere Tour führt von der Bergstation der Ahornbahn 
zur Edelhütte. Von dort geht es über Grasböden und Geröllhalden hinauf zum felsigen Stei-
laufschwung des Westgrads, der auf die Ahornspitze mit 2.976 m führt. 
Buch-Tipp: Das Ziel ist der Gipfel, Peter Habeler Tyrolia Verlag – Ausleihe in der Naturparkbi-
bliothek möglich!

Treffpunkt: 8.00 Uhr – Talstation Ahornbahn
Termine:  12.07./ 26.07./ 02.08./ 16.08./ 30.08.
Dauer: ca. 6 Stunden; davon 5,5 Stunden reine Gehzeit
Charakter: Anspruchsvolle, alpine Tour mit ca. 1.000 m Höhenunterschied
Unkostenbeitrag:  € 10 (für Gäste unserer Partnerbetriebe kostenlos) exkl. Berg- und  
 Talfahrt Ahornbahn!
Einkehrmöglichkeit: Edelhütte
Maximal 20 Teilnehmer! Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich
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Sehen, riechen & genießen
in Tirols erster Milch- und Käsestraße

 

Auf 6000m² und 11 Stationen erleben
Sie die Welt der Milchverarbeitung und

Käseerzeugung live, multimedial
und hautnah!

Besichtigung: 
Täglich von 10.00 bis 15.00 Uhr

Zillertaler Sennereiküche: 
Mo – Sa von 10.00 bis 18.00 Uhr, 

Sonn- und Feiertage von 9.00 bis 17.00 Uhr

Ab-Hof-Verkauf: 
Mo – Sa von 8.00 bis 18.00 Uhr, 

Sonn- und Feiertage von 9.00  bis 17.00 Uhr

ErlebnisSennerei · Hollenzen 116 · A - 6290 Mayrhofen · Tel. + 43 (0) 5285 / 62713 · erlebnis@sennerei-zillertal.at · www.sennerei-zillertal.at

Die Herstellung von Heumilch ist die 

ursprünglichste Form der Milchgewinnung. 

Aufgrund der erstklassigen Qualität der 

Heumilch kann beim Käsen auf jegliche 

Zusatzstoffe verzichtet werden. Heumilch 

ist für jeden Käse der ideale Rohstoff. Sie 

enthält einen doppelt so hohen Anteil an 

Omega-3-Fettsäuren, die sich positiv auf 

das Herz-Kreislauf-System auswirken. 

Diese wertvolle Milch von den Almen und 

Bergbauernhöfen des Zillertals wird täglich

melkfrisch zu einer Vielzahl von 

Milch  - und Käseköstlichkeiten verarbeitet. 

Die Sennerei Zillertal verbindet eine 

elementare Partnerschaft mit den 

Zillertaler Bergbauern, die sich für 

garantiert hochwertige, regionale 

Lebensmittel einsetzt und zugleich die 

einmalige Kulturlandschaft sowie die 

Artenvielfalt erhält. Die Sennerei Zillertal 

veredelt ausschließlich Heumilch – die 

reinste Milch.

Heumilch – die reinste Milch
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Steinbock.Welten_ Zillergrund
Der Alpensteinbock hat im Hoch-
gebirgs-Naturpark eine lange Tra-
dition und eine zuletzt sehr wech-

selhafte Geschichte. Bis Anfang des 
17. Jahrhunderts gab es eine Population von mehreren 
Hundert Tieren, welche binnen 15 Jahre ausgerottet 
wurden. Seitdem haben sich die Bestände trotz ver-
suchter Wiederansiedelung nur schwer erholt. Derzeit 
ist in freier Natur wieder eine Population vorhanden, für 
Besucher des Hochgebirgs-Naturparks jedoch selten 
zu sehen. In den Steinbock.Welten im Zillergrund kann 
nicht nur Wissenswertes über diese faszinierenden Tie-
re erfahren werden, sondern ebenso echte Steinböcke 
beobachtet werden. Eintritt frei!

s̀ Mehlerhaus_Tuxer Tal
Im alten Bauernhaus in Madseit aus 
dem 17. Jahrhundert, das bis 1992 
bewohnt wurde, ist ein spannendes 
Museum eingerichtet. Einerseits 
eine Dauerausstellung mit Werk-
zeugen, landwirtschaftliche Gerä-

ten und über das bis 1976 betriebene Magnesitwerk. 
Im Erdgeschoss ist 2012 die Ausstellung „Tierisch Wild 
– Wildtiere im Tuxertal“ zu sehen. Geöffnet von 06. Juli 
bis 28. Sept. jeden Freitag von 13.00 Uhr, Eintritt frei!

Naturpark.Welten_ 
Sonderausstellung Ginzling
2011 feierte der Naturpark ein 
doppeltes Jubiläum – 20 Jahre 
Schutzgebiet und 10 Jahre Natur-
park. Grund genug, dem Natur-
park eine Sonderausstellung zu 

widmen. In der alten Volksschule von 
Ginzling, hinter der Kirche, erzählt die Ausstellung von 
den Gletschern, den Gesteinen, den Almen und Berg-
mähdern aber auch von den Menschen im Naturpark.  
Täglich von 8.00 - 17.00 Uhr geöffnet, Eintritt frei!

Kultur.Land(schafts).Welten_ – 
Mitterstall Brandberg
Eines der bergbäuerlichen Kultur-
denkmäler in der Naturparkregion 
ist der Mitterstall. Nach den 2010 
abgeschlossenen Renovierungs-
arbeiten des denkmalgeschützten 

Gebäudes befindet sich im Mitterstall nun 
die Naturpark-Ausstellung „Brandberg – unsere Kultur-
landschaft im Wandel“. Die Ausstellung erzählt in drei 
Räumen über die erschwerten Bedingungen der alpi-
nen Landwirtschaft mit ihren charakteristischen Wiesen, 
Weiden, Bergmähdern und Almen und lässt dabei vor 
allem die Einheimischen selbst zu Wort kommen. 
Eintritt frei!
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Hinterlässt 
einen

ziemlich 
guten Eindruck!

sterndruck.at
Gewinnspiel
Nimm an unseren Sommerprogramm-Wanderungen teil und gewinn tolle Preise! 
So funktionierts:
Füll einen Coupon mit deinem Namen und Adresse aus, trenn den Abschnitt 
aus dem Sommerprogrammheft heraus und gib diesen am Tag der Tour beim_
bei der Naturparkführer_in ab. Während der Sommerwandersaison werden die 
Coupons gesammelt. Im Anschluss daran findet die Verlosung statt, bei der 
es interessante Preise zu gewinnen gibt.

Name

Anschrift

Name

Anschrift

Name

Anschrift

Achtung: Pro Person nur ein Coupon! Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! 
Gewinn-Gutscheine gültig bis 31.12.2013!

Einen der untenstehenden Coupons ausfüllen und bei der_beim Naturparkführer_in abgeben.

1 Woche Ü/F für 2 Pers. im Naturpark-Partnerbetrieb „Klausnerhof“ in der Ferienregion Tux-Finkberg

1 Woche Ü/F für 2 Pers. im Naturpark-Partnerbetrieb „Eckartauerhof“ in der Ferienregion Mayrhofen-Hippach           

2 Ü/F für 2 Personen auf der „Dominikushütte“ mitten im Naturpark im Bergsteigerdorf Ginzling
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H
ochgebirge zum

 A
nfassen! Hochgebirgs-Naturpark 

Zillertaler Alpen
Ginzling 239
A-6295 Ginzling

Ja, ich möchte Mitglied des 
Vereins Naturparkbetreuung 
Zillertaler Alpen werden.
Einzelmitglied: € 15,-  /  Vereine & Kleinbetriebe € 40,- /
Gewerbebetriebe: € 70,- /  (jeweils pro Jahr)

Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort:

Land:

Tel.:

E-Mail:

Bitte diese Karte ausschneiden und uns per Post oder 
Fax zusenden. Du kannst uns aber auch einfach eine 
E-Mail an info@naturpark-zillertal.at schicken.

Gestalte den Naturpark selbst mit!
+ aktuelle Informationen über die Naturparkarbeit
+ neue Broschüren
+ kostenlose Teilnahme am Naturpark-Sommerprogramm
+ kostenloser Eintritt in die Ausstellung im Naturparkhaus
+ freie Benützung der Naturparkbibliothek



Naturparkhaus Ginzling

Ausstellung Gletscher.Welten

Wie entstehen Gletscher? Wie lebte man früher im Zillertal? 

Wo liegen die Alpen in einer Million Jahre?

All das erfährst du in der Ausstellung Gletscher.Welten im 

Naturparkhaus Ginzling, und noch viel mehr!

Täglich im Sommer geöffnet von 8.30 – 12.00 

und von 13.00 – 17.00 Uhr


